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10 Jahre La Rivera S.A.

Förderung von Aufforstung und Unterstützung sozialer Anliegen

Am 5. August 2020 feierte die La 
Rivera S.A. ihr 10jähriges Beste-
hen. Die Feierlichkeiten fanden in 
unseren Büroräumen in Villarrica 
statt, wo es auch eine Pressekonfe-
renz und einen Bericht für das loka-
le Fernsehen gab.

Anlässlich dieses Jubiläums haben 
wir mehr als 2.000 Setzlinge von 
Nativas, aber auch Obst-, Heil- und 
Zierpflanzen an die Menschen in Vil-
larrica verteilt. Mit dieser Aktion 
haben wir nicht nur eine Erinnerung 
an diesen besonderen Tag geschaf-
fen, sondern auch die Bedeutung 
der Aufforstung hervorgehoben. 
Zusätzlich wurden 500 Gläser unse-
res selbst produzierten Bio-Honigs 
verteilt. Als Zeichen der Dankbarkeit 
für die hervorragende Arbeit und 
die Unterstützung haben alle unsere 
Mitarbeiter und unsere Lieferanten 
Geschenke erhalten.

von 221 Hektar wurde erworben, 
davon wurden 136,5 Hektar mit 
Eukalyptus aufgeforstet und 
70 Hektar Naturwald wurden 
geschützt und renaturiert. Die Infra-
struktur, sowie Gebäude und 
Gewächshäuser wurden angelegt 

Unsere Firmengeschichte

Die La Rivera S.A. wurde am 5. 
August 2010 als erstes Auffor-
stungsunternehmen im Departe-
ment Guairá gegründet. Ein pro-
duktiver Beitrag zur Entwicklung 
des Landes und soziales Engage-
ment hatten bei unseren Tätigkei-
ten von Anfang an eine große 
Bedeutung. Die Firmengründer aus 
Deutschland, auf der Suche nach 
neuen Horizonten, wurden in Villar-
rica, im Herzen Südamerikas, 
127 km östlich der paraguayischen 
Hauptstadt Asunción ansässig, 
anfangs mit geringem Startkapital 
aber sehr großen Zielen. Die kultu-
rellen und sprachlichen Barrieren 
stellten nicht nur eine Herausforde-
rung dar, sondern deren Überwin-
dung wurde zu einem weiteren Ziel 
der Unternehmenstätigkeit. Ein 
erstes Grundstück mit einer Fläche 
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Ein Teil unserer Mitarbeiter vor dem Bürogebäude in Villarrica

Hinweis zur aktuellen 
Situation

Vor nicht notwendigen Reisen in 
eine Vielzahl an Ländern wird der-
zeit gewarnt. Seit dem 1. Oktober 
2020 gelten dabei wieder länder-
spezifische Reise- und Sicherheits-
hinweise. Wir werden Sie recht-
zeitig informieren, sobald die Ein-
reisebestimmungen sich normali-
sieren. Unser nächster Reiseter-
min ist vom 04.11.2020 bis 
13.11.2020 geplant.

Weiter auf Seite 2
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10 Jahre La Rivera S.A.

und instandgesetzt. Das gesamte 
Team bestand anfangs aus 15 Mitar-
beitern. Mit neuen Investoren wuchs 
die bewirtschaftete Fläche und das 
Unternehmen. Mehr Grundstücke 
und Maschinen wurden erworben. Es 
folgte die Erschließung weiterer Berei-
che in der Land- und Forstwirtschaft: 
die Produktion von Rizinussamen, die 
Herstellung von Bio-Honig, Bio-
gemüseanbau und Rinderhaltung. 
Neue Mitarbeiter kamen hinzu. 

Aktuell bewirtschaften wir 20 Estan-
cias mit insgesamt 2.701 Hektar Flä-
che, wovon 1.652 Hektar aufgefor-
stet sind. Wir haben derzeit 354 Hekt-
ar geschützten Naturwald, 300 Rizi-
nus-Produzenten als Vertragspartner, 
55 aktive Bienenstöcke und 85 feste 
Mitarbeiter. Unser äußerst wettbe-
werbsfähiges Team strebt nach konti-
nuierlicher Verbesserung und stellt 
ethische Werte sowie Solidarität mit 
der Gemeinschaft in den Vorder-
grund. Gute Zusammenarbeit ist uns 
sehr wichtig. Unsere technische Aus-
stattung befindet sich auf höchstem 

Pressekonferenz

Vorstand José Bogado, Lilian Talavera, 
Vorstand Andreas Jelinek

Verteilung von Baumsetzlingen und Flyern

Mitarbeiter vor einem Teil unseres Maschinen- und Fahrzeugparks

Fortsetzung von Seite 1

Niveau und unsere Verwaltung arbei-
tet nach hohen technischen Stan-
dards. Wir arbeiten mit 500 verschie-
denen Partnern zusammen: Zuliefe-
rer aus unterschiedlichen Branchen, 
Produzenten, Imker und Händler. 
Unser soziales Engagement haben 
wir beibehalten, indem wir z. B. Schu-
len und andere öffentliche Einrich-
tungen unterstützen, Hilfsgüter und 
medizinische Ausrüstung für Ge-
sundheitszentren sammeln und in 
COVID-19-Zeiten Lebensmittelpake-
te an Bedürftige verteilen.

Unsere im zurückliegenden Jahr-
zehnt gesammelten Erfahrungen 
haben es uns ermöglicht, nachhalti-
ges Wachstum zu erzielen, viele 
neue Arbeitsplätze zu schaffen und 
insgesamt einen positiven Beitrag 
zur Gesellschaft zu leisten. Wir sind 
ein führendes Unternehmen in der 
Agrar- und Forstwirtschaft und 
durch das weitere Vorantreiben der 
Aufforstung helfen wir, die einhei-
mischen Wälder für künftige Gene-
rationen zu schützen.

Geschenke für unsere Lieferanten

Verteilung von Geschenken anlässlich unseres Jubiläums
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In den letzten Wochen lag der 
Schwerpunkt unserer Tätigkeiten auf 
den Infrastrukturmaßnahmen für 
unser Grundstück „San Salvador“ in 
der Nähe von Villarrica, welches wir 
im Frühjahr diesen Jahres erworben 
haben. Es hat eine Gesamtgröße von 
494 Hektar und ist hauptsächlich vor-
gesehen zur Anpflanzung von Euka-
lyptus in Kombination mit Rinderhal-
tung nach dem Waldweidekonzept 
„Silvo pastoril“, welches wir im Sub-
stanz-Report Nr. 34 (Dezember 
2019) vorgestellt haben, sowie auch 
im Rahmen eines besonderen Pro-
jekts für Baugrundstücke (weitere 
Informationen dazu finden Sie auf 
Seite 5). Zur Zeit finden umfassende 
Wegebaumaßnahmen und Instand-
setzungsarbeiten an Brücken statt. In 
Kürze werden die Flächen für die Auf-
forstung vorbereitet. In der Mitte des 
Grundstücks befindet sich ein 
natürlicher See, der das Zentrum 
des geplanten Wohnkomplexes mit 
26 Häusern bilden wird. 

Auf der Estancia „Coronel Marti-
nez“ werden zur Zeit die vorhande-
nen Entwässerungsgräben instand-
gesetzt und umfangreiche Pflege-
maßnahmen an den Baumbestän-
den durchgeführt, um weiterhin ein 
optimales Wachstum der Eukalyp-
tusbäume zu ermöglichen. Die 
Arbeiten auf dem insgesamt 
280 Hektar großen Grundstück 
gehen trotz der anhaltenden Coro-
na-Beschränkungen zügig voran. 
Die vier Teilgrundstücke wurden zu 
unterschiedlichen Zeiten erworben 

und die Eukalyptus-Anpflanzungen 
machen entsprechend ihres Pflanz-
zeitpunkts erwartungsgemäß gute 
Fortschritte.

Nach der Holzernte auf der Estancia 
„Kapii“ wurde die erste Brennholz-
Lieferung verpackt und an lokale 
Supermärkte im Raum Villarrica ver-
kauft. Derzeit arbeiten wir mit 
einem externen Dienstleister zur 
Organisation des Verkaufs zusam-
men. Unser Ziel ist es, eine eigene 
Marke zu entwickeln und damit 
eine führende Position am heimi-
schen Markt zu etablieren, da unser 
Angebot von der Kundschaft sehr 
gut angenommen wird. Insgesamt 
wurden 160 Tonnen Brennholz 
geliefert, abgepackt in 20.000 
Säcken zu je 8 kg.

Im Rahmen des Anbaus von Bio-
Obst und -gemüse für lokale Märkte 
produzieren wir seit Juli 2020 auch 
Wassermelonen- und Honigmelo-
nen-Setzlinge in großen Mengen. 
Die Pflanzen und Früchte werden in 
Kürze erhältlich sein und bilden eine 
ideale Ergänzung unseres bisheri-
gen Angebots. Auf der Suche nach 
nachhaltigeren und effizienteren 
Anbaumethoden für Obst und 
Gemüse bereiten wir derzeit hydro-
ponische Modellanlagen und verti-
kale Pflanzanlagen für den Anbau 
von Salat und anderem Gemüse vor.

Auf dem Gelände unserer Baum-
schule Paso Pé habe wir auch 
umfangreiche Instandhaltungsarbei-
ten und Reparaturen durchgeführt.

Aktuelles von unseren Projekten in Paraguay

Melonen-Setzlinge

Nativas

Baumschule Paso Pé

Holzernte auf der Estancia Kapi‘i

Neue Flächen für Aufforstung und Baugrundstücke
Voraussetzungen schaffen für neue Eukalyptus-Anpflanzung und Wohnhäuser

Pflegemaßnahmen Coronel Martinez 1
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Aktuelles von unseren Projekten in ParaguayAktuelles von unseren Projekten in Paraguay

Ende August haben wir ein weiteres 
Grundstück mit dem Namen „Cerro 
Azul“ mit einer Gesamtgröße von 
634 Hektar erworben. Dieses wird 
ebenfalls für die Aufforstung mit 
Eukalyptus genutzt und für indivi-
duelle Farmprojekte zur Verfügung 
stehen. Es ist bei unseren Kunden 
und Interessenten sehr gefragt und 
die Flächen sind schnell vergeben.

Nach der Unterbrechung der Trans-
porttätigkeit durch die Reisebe-
schränkungen konnten wir erst-
mals wieder 30 Tonnen Rizinussa-
men nach Brasilien transportieren. 
Wir hoffen, die Lieferungen ab 
jetzt wieder regelmäßig durchfüh-
ren zu können.

Seit Mitte September führen wir 
für unsere Mitarbeiter, die draußen 
auf dem Feld tätig sind, Erste-Hilfe-
Kurse durch. Großartige Unterstüt-
zung bekommen wir dabei von der 
Berufsfeuerwehr und den Ret-
tungsärzten aus Villarrica sowie 
von der Gobernación del Guairá. 
Damit beginnt ein umfassendes 
Aus- und Weiterbildungspro-
gramm für unsere Mitarbeiter auf 
dem Feld und im Büro.

Mit der Gobernación del Guairá hat 
die La Rivera S.A. einen Koopera-
tionsvertrag zur gegenseitigen 
Unterstützung und Entwicklungs-
förderung für die Region abge-
schlossen.

Anfang September startete die La 
Rivera S.A. einen Wettbewerb zur 
Förderung der Aufforstung und als 
Motivation zum Pflanzen von Bäu-
men unter dem Namen „Hagamos-
lo verde“ (in deutsch: „Lasst es grün 
werden“) auf ihrer Facebook-Seite 

 
Teilnehmen konnten Stadtviertel, 
Siedlungen, Plätze und öffentliche 
Einrichtungen, in dem sie ein Foto 
einsenden. Die Beiträge mit den 
meisten Reaktionen wurden am 21. 
September öffentlich als Gewinner 
bekannt gegeben und erhielten 
Setzlinge einheimischer Bäume und 
Obstbaumsetzlinge zum Anpflan-
zen an den jeweiligen Plätzen. Beim 
Pflanzen und bei der Pflege der Bäu-
me gibt es selbstverständlich Unter-
stützung durch unsere Mitarbeiter.

www.facebook.com/2020larivera.

Unsere Mitarbeiter beim Gemüseanbau

Neues Grundstück „Cerro Azul“

Estancia „Coronel Martinez“

Pflanzen von PaprikasetzlingenVerpackung und Vorbereitung zur 
Auslieferung von Brennholz

Pflanzsystem für Salat



einem Platz mit wunderbarer Aussicht 
und Ruhe mitten in der Natur interes-
siert sind, kontaktieren Sie uns 
schnellstmöglich. Die Grundstücke 
sind sehr begehrt und werden in kur-
zer Zeit verkauft sein.
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Franz Helmut Aich ist 23 Jahre alt 
und in Leipzig geboren. Bis zur 7. 
Klasse ging er in Deutschland zur 
Schule und er lebt seit 2010 in Pa-
raguay, wo er seine Schulausbil-
dung fortsetzte und abschloss.

Zur Zeit studiert Franz Helmut Aich 
Rechtswissenschaften an der Ka-
tholischen Universität „Nuestra Se-
ñora de la Asunción“ in Villarrica. 

Seit 2018 arbeitet er selbständig 
als offizieller Handelsvertreter für 
INC und verschiedene Produkte 
im Bereich Bauwesen und Land-
wirtschaft.

Franz Helmut Aich ist seit Februar 
2020 Mitarbeiter der La Rivera S.A. 
und hat mit seinen Ideen, seinen Fä-
higkeiten und Erfahrungen aus 
dem Logistik- und Wirtschaftssek-
tor gute Leistungen für unsere Un-
ternehmensgruppe erbracht.

Zur Zeit ist er Verantwortlicher für 
das Projekt „Urbanización San Sal-
vador“. Dieses Projekt plant den 
Bau von 26 Einfamilienhäusern mit 
gehobener Ausstattung in einer au-
tonomen Siedlung im Rahmen der 
Aufforstung mit Eukalyptus auf ei-
ner Fläche von rund 400 Hektar.

Franz Helmut Aich
Verantwortlicher für das Projekt „San Salvador“

Urbanización San Salvador
Baugrundstücke für Wohnäuser mit Seeblick

Ein Teil des Grundstücks „San Salva-
dor“ mit einer Gesamtfläche von 494 
Hektar in idyllischer Lage direkt am See 
mit Blick auf das Ybytyruzu-Gebirge ist 
für 26 Baugrundstücke vorgesehen. 
Die exklusiven Bauplätze mitten in der 
Natur haben eine Größe von etwa 
2.000 m² und befinden sich in direkter 
Nähe der Eukalyptus-Anpflanzungen 
und Naturwaldgebiete. Mit unserem 
Architekten-Team haben wir drei ver-
schiedene Hausmodelle konzipiert, es 
ist jedoch auch möglich, ein Haus nach 
individuellen Vorgaben zu bauen. Die 
Grundstücke haben eine günstige 
Infrastruktur-Anbindung, Anschluß an 

das Stromnetz, Generatoren als Back-
up, Glasfaser-Internet und Brunnen 
für sauberes Trinkwasser vorgesehen 
sowie gemeinschaftlich nutzbare Anla-
gen am See. Zur Zeit wird schon die 
Hauptzufahrtsstraße gebaut und Brü-
cken werden instandgesetzt. Ein 
Grundstück in 1. Reihe am See kostet 
55.000,00 € und in der 2. Reihe 
50.000,00 €. Der Preis eines Hauses 
mit hohem technischen Standard und 
hochwertiger Einrichtung wird  etwa 
1.000 € pro m² Wohnfläche betragen 
und die Zahlung erfolgt nach Baufort-
schritt. Die geplante Bauzeit wird etwa 
16 Monate betragen. Wenn Sie an 

Anordnung der Baugrundstücke rund um den See

Impressionen „Cerro Azul“

See auf dem Grundstück „Cerro Azul“ und Blick auf das 
Ybytyruzu-Gebirge 
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Wissenswertes

Boldo gehört zur Familie der Moni-
miengewächse aus der Ordnung 
der Lorbeerartigen. Der immergrü-
ne Strauch mit schuppiger Borke 
kann zwischen 6 und 10 Meter hoch 
werden. Die einfachen Laubblätter 
sind lederartig und brüchig, mit hel-
ler Unterseite und büschelig ange-
ordneten kurzen Haaren. Sie sind 
etwa 5,5 bis 7 cm lang und besitzen 
Ölzellen. Die duftendenBlüten sind 
klein und von weißer bis gelblicher 

Aktuelle Zahlen zur Aufforstung auf unseren Grundstücken

2.701 354 1.652 1,56 Mio.

Hektar 
Flächen

insgesamt

Hektar
Naturwald

Hektar
Aufforstung
insgesamt

Bäume
bisher

gepflanzt

Farbe und die eiförmigen Stein-
früchte sind gelblich-grün. Boldo ist 
an trockene Klimazonen angepasst 
und hauptsächlich in Südamerika 
von Chile bis Peru verbreitet. Er 
kommt auch im Mittelmeerraum 
verwildert vor. Die süßen, aromati-
schen Früchte des Boldo werden roh 
oder gekocht verwendet. In der süd-
amerikanischen Volksmedizin fin-
den die Blätter als Gewürz, im Mate-
Tee oder als Sirup Anwendung bei 

Magen- und Darmbeschwerden, 
die enthaltenen Alkaloide wirken 
krampflösend und regen die Gallen-
funktion an. Aus den Blättern kann 
auch ein ätherisches Öl gewonnen 
werden. Eine weitere Verwendung 
der getrockneten Blätter in Pulver-
form ist das Parfümieren und als 
Insektenschutz auf der Kleidung. 
Die Rinde des Boldo wird als Gewürz 
und zum Färben verwendet.

Quelle: wikipedia

Heilpflanzen aus Paraguay (Teil 1)

Boldo (Peumus boldus)

Nachruf Siegfried Herzog

Journalist und Redakteur des Substanz-Reports von 2012 bis 2018

Blüten

Von Pato Novoa from Valparaíso, Chile, macho, CC BY 2.0,
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=50577391

Blätter

Von Simonjoan - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=5003311

Früchte

Von Dick Culbert from Gibsons, B.C., Canada CC BY 2.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=34451849

Mit großer Bestürzung nahmen 
wir im Juli diesen Jahres zur 
Kenntnis, dass unser langjähri-
ger Redakteur des Substanz-
Reports, Siegfried Herzog, nach 
schwerer Krankheit im Alter von 
72 Jahren verstorben ist.

Siegfried Herzog war Journalist und 
Zeitungsherausgeber. Im Februar 

des Jahres 1990 war er einer der 
Gründungsväter des neuen Meinin-
ger Tageblattes, einer der ältesten 
Tageszeitungen in Südthüringen, 
die zu diesem Zeitpunkt wieder er-
scheinen konnte. Zusätzlich war er 
sehr engagiert in ehrenamtlichen 
Tätigkeiten bei verschiedenen Ver-
einen in Thüringen.

Von 2012 bis 2018 war Siegfried 
Herzog als Redakteur unseres Sub-
stanz-Reports verantwortlich für 
die ausführliche Berichterstattung 
über unsere Unternehmensgruppe 
und unsere Projekte. Wir schätzen 
die zuverlässige, vertrauensvolle 
und gewissenhafte Zusammenar-
beit mit ihm während dieser Zeit.



Wertentwicklung Real Value Index 2008 und 2012
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Indexzusammensetzung RVI 2012 Stand Mai 2012:
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Energie

1%
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RVI 2012 aktuell
Wertentwicklung gegenüber dem Vormonat
-1,20%

Nach dem Anstieg in den Vormonaten fiel der Euro 
gegenüber der indischen Rupie und gegenüber 
dem US-Dollar deutlich.

Der Holzpreis ging nach dem extremen Anstieg im 
August wieder zurück und durch das Währungsver-
hältnis fiel der Rückgang schwächer aus.

Die Preise für Rizinus und Lebendrind stiegen im 
September und währungsbedingt wurden die An-
stiege verstärkt. Sehr hohe Zunahmen gab es bei 
den Preisen für Strom und „Sonstiges Frischobst, 
Nüsse und Trockenfrüchte“.

Aus den Preisverlusten bei den Edelmetallen Gold 
und Silber wurden durch das Währungsverhältnis 
leichte Gewinne. Bei „Pflanzlicher Erzeugung“ gab 
es ebenfalls einen Preisanstieg, während bei „Tieri-
scher Erzeugung“ der Preis deutlich fiel.

RVI 2008 aktuell
Wertentwicklung gegenüber dem Vormonat -0,47% 

Zum 30. September 2020 notierte die Indexzahl des 
RVI 2008 bei 215,5894 und lag damit 1,7289% 
unter dem Vormonatsergebnis.

Der Goldpreis stieg nach einem Rückgang kurz nach 
der Monatsmitte wieder leicht an. Eine ähnliche Ent-
wicklung war beim Silberpreis zu beobachten.

Nach einem Preisverlust in der ersten Monatshälfte 
stieg der Ölpreis (WTI) wieder auf etwa 41 Dollar.

An den Aktienmärkten gingen die Kurse nach den 
starken Gewinnen wieder zurück, der DAX sank von 
13.250 auf unter 12.500 Punkte, der Dow Jones von 
über 29.000 auf 26.600 Punkte und stieg danach 

wieder leicht, der S&P 500 sank von 3.580 auf unter 
3.250 Punkte und stieg anschließend wieder.

Nach wie vor sind die Zinsen unverändert, in der Euro-
zone bei 0% und in den USA bei 0% bis 0,25%.

Die Inflation in Deutschland betrug im September -
0,2% und damit 0,2% weniger als im Vormonat.

Weltweit steigt die Verschuldung seit Jahren. In 
Europa sind zusätzlich EU-Anleihen geplant, die 
zukünftig einen Bestandteil der europäischen Fi-
nanzpolitik darstellen sollen. Die EZB gibt Kredite im 
Umfang von 174,5 Mrd. Euro mit Negativzinsen aus, 
das heißt, Banken erhalten Prämien von 0,5 bis 1% 
bei Annahme des Geldes.

Immer mehr Banken verlangen Negativzinsen auf grö-

ßere Einlagen ihrer Kunden oder verlangen eine indi-
rekte Zahlung in Form von Kontoführungsgebühren.

Seit Ende August brach der Ölpreis um 15% ein.

Der jüngste Goldpreis-Anstieg deutet laut eines 
Berichts der Großbank Wells Fargo auf sinkendes 
Vertrauen in das Weltwährungssystem hin. 

Der Goldpreis notierte am 31. August 2020 zum 
London Nachmittags-Fixing mit 1.647,31 Euro und 
fiel zum Stichtag 30. September 2020 auf 1.613,30 
Euro. Der Silberpreis stieg von 22,98 Euro am 31. 
August 2020 auf 20,26 Euro zum London Tages-
Fixing am 30. September 2020. 

Öl und Gas lieferten im August keine Erträge. Unser 
Holz wächst erfahrungsgemäß stabil.

Wie in der Vergangenheit auch, leisten unsere 
Grundstücke in Paraguay und Bulgarien solide Bei-
träge.

Seit der Auflegung des RVI 2012 vor nunmehr 99 
Monaten beträgt der Wertzuwachs bis zum 
01.10.2020 rund 67,46% bzw. 6,45% pro Jahr, 
berechnet für einen Investor der ersten Stunde mit 
einer Einmaleinlage. Unabhängig davon werden die 
Genussrechte des RVI 2012 bedingungsgemäß mit 
einer Basisdividende von 6% p.a. bedient.

Erläuterungen:
Die Wertentwicklung unberuht ausschließlich auf der Wertentwicklung des gewichteten Indexkorbes unter Einbeziehung der Kosten für den Anleger. 
von der Wertentwicklung des Index während der Vertragslaufzeit, vom gewählten Typ der Genussrechte (R 2008, E 2008, E 2012 oder R 2012), dem Zeitpunkt der Zeichnung(en), der Dauer und dem 
Zeitpunkt der Beendigung der Beteiligung sowie unter Einbeziehung weiterer Kosten, einer eventuellen Verlustteilnahme und der Steuern auf die Gewinnanteile eine abweichende individuelle 
Wertentwicklung seiner Genussrechtsbeteiligung. Die bisherige Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung.

Real Value Index 2008:
Die Berechnung des Index erfolgt durch die Proindex Capital AG gemäß § 5 der jeweiligen Genussrechtsbedingungen lt. Verkaufsprospekt vom 14. August 2008 und gemäß des Nachtrages Nr. 1 vom 20. 
April 2009 zum Verkaufsprospekt vom 14. August 2008, siehe S. 34f, 37f und 43f, Punkt 2.

Real Value Index 2012:
Sofern die Wertentwicklung des Index endfällig geringer als 6,00 % p.a. sein sollte, werden die Genussrechte vorbehaltlich des § 4 Abs. 7 der Genussrechtsbedingungen mit einer endfälligen Basisdividende 
von 6 % p.a. des Nennbetrages bedient. Die Berechnung des Index erfolgt durch die Proindex Capital AG gemäß § 4 der Genussrechtsbedingungen lt. Verkaufsprospekt vom 21. Mai 2012 in der durch den 
Nachtrag Nr. 1 vom 9. Juli 2012 geänderten Fassung, siehe S. 38f.

Für den einzelnen Anleger ergibt sich in Abhängigkeit 

Quelle: Proindex Capital AG als Berechnungsstelle. 
Der Vertrieb des Real Value Index 2008 wurde im September 2012 aufgrund der Emission des Real Value Index 2012 eingestellt. Der Vertrieb des Real Value Index 2012 wurde 2016 eingestellt.

Indexzusammensetzung RVI 2008 Stand November 2010: Gold (20%), Silber (30%), Öl- und Gasförder-Beteiligung (25%), Holz (25%)

Wertentwicklung RVI 2012

Jahr Jan. Feb. Mrz. Apr. Mai Jun. Jul. Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. Gesamt Basisdividende

2012 100,00 102,26 102,04 102,93 103,94 106,97 109,77 9,76% 6,00%

2013 110,37 111,32 113,26 109,84 105,49 102,81 104,82 104,58 107,20 107,06 109,24 109,23 -0,49% 6,00%

2014 108,53 109,76 108,77 107,80 107,78 108,29 110,34 111,96 112,69 114,43 114,50 115,84 6,05% 6,00%

2015 117,12 116,92 116,42 109,17 112,98 113,26 116,14 113,22 111,56 113,99 114,99 114,97 -0,75% 6,00%

2016 114,04 114,70 115,11 114,76 114,81 115,11 118,74 118,78 120,80 122,28 122,98 124,19 8,02% 6,00%

2017 125,66 129,53 126,75 129,96 126,47 125,52 125,52 124,77 129,42 135,27 136,07 137,53 10,75% 6,00%

2018 140,52 141,17 137,93  141,71 148,45 146,80 142,77 138,09 132,33 132,46 134,19 132,44 -3,71% 6,00%

2019 135,92 140,36 138,25 136,39 135,26 137,62 138,24 139,95 141,35 143,68 142,53 142,81 7,84% 6,00%

2020 145,07 147,34 136,48 134,59 138,63 143,27 153,04 169,49 167,46 17,26% 6,00%

Jahr Jan. Feb. Mrz. Apr. Mai Jun. Jul. Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. Gesamt

2008 100,00 1 103,07 97,54 104,12 101,68 1,68%

2009 112,58 116,86 110,42 108,57 110,80 108,02 108,18 108,47 110,54 112,94 121,02 119,61 17,64%

2010 120,74 124,88 126,06 132,59 141,80 145,54 134,23 142,70 141,01 142,34 152,58 152,21 27,25%

2011 143,31 149,29 149,30 152,39 155,06 152,52 162,13 174,78 168,94 172,08 178,62 170,71 12,16%

2012 182,51 182,20 174,66 174,89 175,95 176,28 182,67 182,15 189,35 184,10 184,62 177,00 3,69%

2013 174,71 173,33 176,78 163,61 159,51 147,28 151,32 158,25 151,12 150,13 144,99 140,43 -20,66%

2014 146,05 149,78 147,41 146,57 145,88 150,69 150,75 152,34 151,24 150,28 149,98 154,27 9,85%

2015 167,18 164,47 166,83 162,31 164,86 161,24 155,76 157,91 156,68 160,75 157,90 154,70 0,28%

2016 160,40 171,47 166,79 171,12 167,31 178,04 179,90 177,19 177,97 176,29 171,34 170,17 10,00%

2017 172,93 179,37 177,59 177,12 173,97 170,08 169,41 172,47 170,67 171,35 169,81 161,56 -5,06%

2018 161,26 161,13 160,65 161,97 165,19 160,72 157,56 156,47 155,67 160,50 160,57 162,34 -0,48%

2019 168,66 169,25 168,71 167,60 169,37 177,09 181,64 192,09 189,86 189,36 186,35 189,51 16,73%

2020 197,88 200,41 200,06 210,23 209,10 211,34 220,42 219,38 215,59 13,76%

Wertentwicklung RVI 2008
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Aktuelle Hilfsaktionen
Ein neuer Container und Geschenke zum Kindertag in Paraguay

Am 25. September kam ein weiterer 
Container aus Deutschland mit 
medizinischen Hilfsgütern und Klei-
dung im Hafen von Asunción an. 
Zur Zeit erarbeiten wir mit dem Gou-
verneursbüro von Guairá an einem 
Plan zur Verteilung der Spenden.

Unsere Hilfsaktionen für die Betrof-
fenen der anhaltenden Corona-
Beschränkungen und Quarantäne-
maßnahmen gehen weiter. Wir 
haben weitere 1.500 Lebensmittel-
pakete und 2.500 warme Mahlzei-
ten an Bedürftige ausgegeben. Mit 
fleißigen Spenden an den Verein 
„Die Angel e.V.“ können wir diese 
Aktionen weiter fortführen.

Zum paraguayischen Kindertag 
haben wir im ganzen Stadtgebiet 
von Villarrica Geschenkpakete mit 
Süßigkeiten und Hotdogs an 500 
Kinder verteilt. 

Auf einer unserer Touren der 
Lebensmittelverteilung trafen wir 
einige ältere Menschen, die allein 
unter sehr schlechten Bedingungen 
leben. Zusammen mit Herrn Witt-
mann, der zu dieser Zeit gerade zu 
Besuch war, beschlossen wir, ihnen 
zu helfen. Zusammen mit Mitarbei-
tern der La Rivera S.A. wurden in kur-
zer Zeit stabile Wände gemauert 
und Dächer gebaut und die Bewoh-
ner sind jetzt vor Wind und Wetter 

geschützt. Den Zustand der Häuser 
vorher und nachher sehen Sie auf 
den Fotos unten in der Mitte und 
unten rechts.

In San Blas, Villarrica traf sich wieder 
das Komitee zur Schaffung eines 
Ausbildungszentrums für Kinder 
und Jugendliche. 

Es besteht immer noch Bedarf an Hil-
fe und wir möchten diese Aktion bis 
zum Ende der Beschränkungen wei-
terführen. Auf der Webseite des Ver-
eins „Die Angel e. V.“ 

 finden Sie weitere Informa-
tionen und Bilder unserer aktuellen 
Hilfsaktionen.

www.diean-
gel.org

Die Angel e.V.


